Indikator 4.5 (L)

Durchschnittliches Alter der Raucherinnen und Raucher bei Rauchbeginn nach Alter und Geschlecht, Survey, Nordrhein-Westfalen

Definition

Rauchen von Jugend an hat besonders gravierende Auswirkungen auf späteres Rauchverhalten und auf die Gesundheit. Lange Zeit wurde dabei eine Vorverlegung des Rauchbeginns in immer jüngere Altersgruppen beobachtet, was die ohnehin großen gesundheitlichen Gefahren des Rauchens zusätzlich erhöht hat. Doch seit der Jahrtausendwende geht der Anteil der Raucherinnen und Raucher unter den Jugendlichen erkennbar zurück. Diesen erfreulichen Trend gilt es zukünftig zu beobachten.
Die Survey-Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die angaben, zu rauchen (täglich oder gelegentlich) oder nicht mehr zu rauchen, wurden gefragt: „Wie alt waren Sie, als Sie angefangen haben, zu rauchen, wenn auch nur gelegentlich?“. Dabei interessierte das Alter bei Beginn des regelmäßigen oder gelegentlichen Rauchens, nicht das erste Probieren einer Zigarette.
Im Indikator 4.5 ist das durchschnittliche Alter der befragten derzeitigen Raucherinnen und Raucher bei Rauchbeginn nach 10-Jahres-Altersgruppen und nach Geschlecht angegeben.

Datenhalter

Landeszentrum Gesundheit Nordrhein-Westfalen (LZG.NRW)

Datenquelle

NRW-Gesundheitssurvey

Periodizität
Mehrjährlich (ab 2007)

Validität
Die Daten des NRW-Gesundheitssurveys beruhen auf einer für Nordrhein-Westfalen repräsentativen Stichprobe der volljährigen, deutschsprachigen Wohnbevölkerung in Privathaushalten. Zur Methodik siehe (2). 

Es erfolgte eine Anpassungsgewichtung der Daten an die Bevölkerungszahlen nach den Merkmalen Alter und Geschlecht.

Kommentar

Durchschnittliches Alter der Raucherinnen und Raucher bei Rauchbeginn nach Alter und Geschlecht wird als Bundes-/Länderindikator geführt. Folgende wesentliche Grundlagen wurden für die Auswahl und Interpretation des Indikators zu Grunde gelegt:

(1) Statistisches Bundesamt (1998): Gesundheitsberichterstattung des Bundes, Gesundheitsbericht für Deutschland. Wiesbaden.

(2) LZG.NRW (2012): Der telefonische Gesundheitssurvey des Landeszentrums Gesundheit Nordrhein- Westfalen (LZG.NRW): Informationen über Zielsetzung, Inhalte, das Erhebungsinstrument CATI, Qualitätssicherung und Datenanalyse (https://www.lzg.nrw.de/_media/pdf/gesundheitberichtedaten/bevoelkerungsbefragungen/bevoelkerungsbefragungen-hintergrundinfos.pdf).

Vergleichbarkeit
Keine Vergleichbarkeit mit Indikatoren der WHO, der OECD oder der EU. Es gab keinen vergleichbaren Indikator in der zweiten Fassung des GMK-Indikatorensatzes von 1996. Die erhobenen Daten zum Rauchbeginn bei unter 18-Jährigen sind im Mikrozensus nicht sehr zuverlässig, da nur die Haushaltsvorstände befragt werden können.

Bei einem Vergleich mit dem BGS98 ist die veränderte Methodik (alt: persönliche, neu: telefonische Befragung) zu beachten.

Originalquellen

Landeszentrum Gesundheit Nordrhein-Westfalen (LZG.NRW)

NRW-Gesundheitssurvey 2007 ff.
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